
Aktuelle Studien zeigen, dass der größ-
te Teil der Zahnverluste bei Erwachse-
nen nicht auf Karies, sondern auf Paro-
dontitis zurückzuführen ist.
Die Parodontitis ist als entzündliche Ver-
änderung des Zahnfleisches bzw. des 
Kieferknochens zu einer echten Volks-
krankheit geworden und hat deshalb 
einen besonders hohen Stellenwert im 
zahnärztlichen Behandlungsspektrum. 

Dabei wird unsere über 25-jährige 
Erfahrung auf diesem Gebiet durch 
neueste wissenschaftliche Erkenntnisse 
optimal ergänzt. Selbstverständlich mit 
hohen Therapiestandards.
Mit bakteriologischen Austestungen 
werden die verursachenden Keime 
entlarvt. Unser umfassendes Behand-
lungsspektrum reicht von speziell 
kombinierten Wirkstoffen, mit denen 
das Entzündungspotential des Körpers 

wirkungsvoll reduziert werden kann, 
bis hin zu minimalinvasiven, besonders 
schonenden Behandlungstechniken. 
Unterstützt werden diese wirkungsvol-
len Maßnahmen durch den Einsatz 
effizienter Lasertechnik. Nach erfolg-
reicher Parodontitisbehandlung sorgen 
unsere kompetenten Prophylaxeassis-
tentinnen in enger Zusammenarbeit 
mit den Behandlern für einen stabilen 

Langzeiterfolg.
Vertrauen Sie auf 
unsere zahnärztli-
che Kompetenz: Ist 
Ihr Zahnhalteappa-
rat an Parodontitis 
erkrankt, so ist im 
ersten Schritt eine 
gründliche Diagno-
se zur Bestimmung 
der verursachen-
den Faktoren er-
forderlich. Neben 
E r n ä h r u n g s g e -
wohnheiten, Niko-

tinkonsum und Zahnpflegeverhalten 
kann die Parodontitis auch durch ge-
netisch bedingte Faktoren und Allge-
meinerkrankungen begünstigt werden. 
Eine nicht unerhebliche Ursache liegt 
zudem häufig in einer stressbedingten 
reduzierten Abwehrlage des Patienten.
Neueste wissenschaftliche Erkenntnisse 
belegen, dass eine Parodontitis das 
Risiko von Herzerkrankungen, Alters-
diabetes, rheumatischen Erkrankungen 

und Alzheimer erhöht. Eine besonde-
re Rolle spielt Parodontitis auch bei 
schwangeren Patientinnen. Durch die 
hormonell bedingte Gewebsauflocke-
rung des Zahnhalteapparates kann be-
reits bestehende Parodontitis ausgelöst 
oder verstärkt werden. Eine unbehan-
delte Parodontitis steigert das Risiko 
einer Frühgeburt um das Achtfache. 
Nach der Schwangerschaft bleiben 
die erheblichen hormonellen Verän-
derungen weiter bestehen und sind oft 
die Ursache für eine lebenslange Paro-
dontitis. Demzufolge sollte Parodontitis 
frühzeitig behandelt und in regelmäßi-
gen Abständen kontrolliert werden.

Eine erfolgreiche Parodontitisbehand-
lung erhöht gezielt Ihre Lebensqualität! 

8 von 10 haben Parodontitis 
Wir haben die schonende Therapie
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„Ziel unserer Behandlung ist es, Ihre Zahngesundheit zu 
erhalten, bzw. wieder zu erlangen“. Ihr Prophylaxe-Team.


